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Hintergrund und Zielsetzung 
 
Die Mitgliedsstaaten der EU haben sich verpflichtet bis 2012 nationale 
Qualifikationsrahmen mit Bezug zum Europäischen Qualifikationsrahmen einzufügen.  
 
In Deutschland arbeiten seit 2009 Fachgremien und Politik intensiv an einer 
konsensfähigen Lösung. Die Arbeiten sind derzeit noch nicht abgeschlossen, da 
immer noch eine Reihe von Fragen kontrovers diskutiert werden. 
 
Für die berufliche Bildung gilt es aus deutscher Sicht, das Berufsprinzip und die hohe 
Qualität der beruflichen Bildung zu bewahren, aber auch Chancen wahrzunehmen, 
die sich bieten. Die Konsequenzen für den Alltag in der beruflichen Bildung beginnen 
sich gerade erst abzuzeichnen. So kann die Orientierung an „learning outcomes 
(Lernergebnisse)“, das Verständnis von Unterricht und  Prüfung grundsätzlich 
verändern. 
 
Die Tagung möchte solche Diskussionen anregen. Ausgehend von den 
grundsätzlichen Überlegungen zum Europäischen Qualifikationsrahmen soll ein 
Bogen gespannt werden bis zur praktischen Umsetzung im Automobil-Bereich. 
 

Das Institut Technik und Bildung (ITB) der Universität Bremen arbeitet seit mehr als 
20 Jahren intensiv in der Berufsbildungsforschung. Mit zurzeit ca. 70 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern zählt es zu den größten unabhängigen Forschungseinrichtungen zu 
diesem Themenkomplex weltweit. 

Die DEKRA Akademie ist einer der grössten privaten Bildungsträger in Deutschland 
und beteiligt sich intensiv an Europäischen Berufsbildungsprojekten, insbesondere 
bei der Entwicklung und Einführung nationaler oder sektoraler Qualifikationsrahmen. 



 
 
 
Zielgruppe 
 
Die Einführung des Deutschen Qualifkationsrahmen betrifft alle, die mit beruflicher 
Bildung befasst sind: 

• Trainer, Lehrer, Ausbilder, Personalentwickler in den Betrieben 
• Berufsschullehrer, Mitarbeiter und Verantwortliche in der Verwaltung 
• Trainer und Ausbilder aus privaten und öffentlichen Bildungseinrichtungen 
• Mitarbeiter der Agentur für Arbeit und Jobcenter 
• Mitarbeiter aus Kammern und Verbänden 

 
 
10:00 – 10:15 Uhr Begrüßung  

Dr. Peter Littig, Pädagogische Leiter der DEKRA Akademie, 
Stuttgart 
Prof. Georg Spöttl, ITB Bremen 
 

10:15 – 11:00 Uhr I) Herausforderungen für Deutschland durch die 
europäische Bildungspolitik 
 
Europäische Initiativen des vergangenen Jahrzehnts – ein 
Überblick 
Dr. Peter Littig 
 
Ergebnisorientierung des europäischen 
Qualifikationsrahmens – ein europäisches 
Referenzkonzept! 
Hr. Erik Hess, EACEA (angefragt) 
 

11:00 – 11:30 Uhr Pause 
 

11:30 – 12:45 Uhr II) Qualifikationsrahmen und Konsequenzen 
 
Der Deutsche Qualifikationsrahmen (DQR): Spagat 
zwischen Europäisierung und Besitzstandswahrung? 
Prof. Georg Spöttl (ITB – Universität Bremen)  
 
Mobilität, Durchlässigkeit, Flexibilität und 
Qualifikationsrahmen – ist das das Ende des dualen 
Systems? 
Gerald Thiel (Dekra Akademie GmbH) 
 
Diskussion 
 

12:45 – 13:30 Uhr Lunch 
13.30 – 14.30  EQF und DQR  

Mögliche Konsequenzen im  Automotive Sektor 
- Vertreter eines Automobilherstellers 
- Geschäftsführer eines Autohauses 

14:30 – 15:30 Uhr III) Status der Arbeiten am Deutschen Qualifikationsrahmen 



 
(DQR) 
 
Zuordnung von Berufsprofilen zu Qualifikationsniveaus – 
ein politischer Prozess oder Beitrag zur Vertrauensbildung? 
Prof. Volker Gehmlich (FH-Osnabrück) 
 
Bewertungsverfahren für die Zuordnung von 
„Qualifikationen“ zu den Niveaus des Qualifikationsrahmens  
Arthur Schneeberger (ibw, Österreich) 
 

15:30 – 16:00 Uhr  Kaffee 
 

16:00 – 17:00 Uhr  Panel 
Relevanz des DQR für berufsbildende Schulen und Betrieb  
 

 Prof. Volker Gehmlich, FH-Osnabrück 
Karin Luomi-Messer, 3s Wien, 
Hr. Frädrich, Berufsbildung IHK Stuttgart 
Maria-Edwige Rudowski, Credij, Paris 
Dr. Volker Rein, BIBB 
 

 
Es werden ca. 80 Teilnehmer aus ganz Deutschland erwartet. Die Konferenz findet in 
deutscher Sprache statt. 
 
Es wird eine geringfügige Tagungsgebühr erhoben, die Teilnahme, Tagungsgetränke 
und Mittagessen umfasst. 
 
Die Information und Anmeldung erfolgt über eine eigenständige Homepage. 
 
Kontakt: 
 
Malte Stamer 
DEKRA Akademie GmbH 
Handwerkstr. 15 
 
70565 Stuttgart 
Fon 00 49 711 7861 36876 
Fax 00 49 711 7861 2655 
Mobil: 0049 1704103182 
Email: malte.stamer@dekra.com 


